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FAHRSCHULE

 CITY
FAHRSCHULE

cityfahrschule.de

...  die Fahrschule, die Spaß macht !

Bonn - Duisdorf

Rochusstraße 230 

Tel: 0228 / 9 37 99 099

Troisdorf - Zentrum 

Siebengebirgsallee 2 

Tel.: 02241 / 976 50 10

Siegburg-Zentrum 

Kaiserstraße 96 

Tel.: 02241 / 59 10 10

Bonn - Zentrum 

Bertha-v.-Suttner-Platz 8 

Tel: 0228 / 63 77 22

        Ihr 
Geschenk*   

   kostenlos:

Mehr als 20x wöchentlich Theorie, 

auch vormittags und samstags ! 

Somit sehr schnell oder Termine zum Aussuchen !
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining

www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320   

Siegburg-Zange              6768M

Moderne komfortable  2-, 3- oder 
4-Zimmer Mietwohnungen

-

Kaltmiete 1.215,- bis 1.740,- € 
zzgl. 2 KM  Kaution, zzgl. Nebenkosten

Im Frühling Im Frühling 

werden werden 

die Nester die Nester 

gebaut. gebaut. 

Das könnte Das könnte 

Ihr neues Ihr neues 

Zuhause sein. Zuhause sein. 

Siegburg-Kaldauen             7268

Zentrale Doppelhaushälfte mit 
großzügiger Raumaufteilung

399.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

 

>>>
  

Lohmar-Zentrum               7086

Ihr neues Traumhaus!

 

333.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Einladung zur
offenen Besichtigung  
Wir laden Sie recht herzlich ein:
am 24.03.2024 um 10.00 -12.00 Uhr,
in die Poststraße 10, 53797 Lohmar.

Sankt Augustin-Menden       7186

Solides großzügiges Haus mit  
toller Raumaufteilung

 

 

495.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

Altenkirchen-Michelbach     7279

Familientraum in der Natur

 

399.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | rundblick-siegburg.de/e-paper2

Nachpremiere Filmprojekt „Say Hello to Ulla“
Siegburger Filmclub e. V. lädt ein: 18. März / 19.30 Uhr - Eintritt frei

Warten auf den nächsten Einsatz -Warten auf den nächsten Einsatz -Warten auf den nächsten Einsatz -Warten auf den nächsten Einsatz -Warten auf den nächsten Einsatz -
Foto: Moritz HartmannFoto: Moritz HartmannFoto: Moritz HartmannFoto: Moritz HartmannFoto: Moritz HartmannBetty und BeneBetty und BeneBetty und BeneBetty und BeneBetty und Bene

„Say Hello To Ulla“ führt eine 20-
jährige Tradition weiter, bei der
sich Auszubildende Kölscher Me-
dienunternehmen Jahr für Jahr
motiviert und erfolgreich organi-
sieren, um preiswürdige Kurzfil-
me zu erstellen. Der Dreh des

Films im Kölner Umkreis ist eine
anspruchsvolle Aufgabe, die die
SchülerInnen eigenständig bewäl-
tigen. Jedes Gewerk - angefan-
gen vom Drehbuch und der Regie
über Kamera, Schnitt bis hin zu
dem Sounddesign - wird von den
SchülerInnen umgesetzt.
„Say Hello To Ulla“ stellt die Fra-
ge, wann man die beste Zeit sei-
nes Lebens hat. Er fordert uns
heraus, zu überlegen, welche ge-
nerationsgebundenen Erwar-
tungshaltungen es über den Hau-
fen zu schmeißen gilt. Das neuste
Filmprojekt des Joseph-DuMont-
Berufskolleg kombiniert jungen
Humor mit emotionalem Tiefgang.
Nachdem die Premiere von „Say
Hello To Ulla“ am 14. März im
Cinedom Köln stattgefunden hat,
laden wir Sie herzlich zu einer
kleinen Nachpremiere in den
Clubraum des Siegburger Filmclub
e. V. ein. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, nicht nur das Filmprojekt

kennenzulernen, sondern auch in
der Gesprächsrunde mit einigen
der „Macher“ ins Gespräch zu
kommen. Auch das „Making of“
gibt Ihnen sicherlich interessante
Einblicke in die Entstehung die-
ses kleinen Films.

Sie sind herzlich eingeladen in den
Clubraum des Siegburger Filmclub
e. V., Paul-Schneider-Saal der Evan-
gelischen Auferstehungskirche,
Annostraße 14 in Siegburg am 18.
März, Beginn 19:.0 Uhr; der Ein-
tritt ist frei.

Das Büffetkonzert in
St. Elisabeth am 17. März
ist restlos ausgebucht

Sankt ElisabethSankt ElisabethSankt ElisabethSankt ElisabethSankt Elisabeth

Die Bürgergemeinschaft Deich-
haus teilt mit, dass ihr Büffet-
konzert in der Kirche St. Elisa-
beth am 17. März restlos aus-
gebucht ist.
Eine Teilnahme ohne Anmeldung
ist nicht möglich.
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Platzreifek
urs

nur 139,- €

statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsch
aft

inkl. DGV-Karte

24,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Siegburg Online
www.rundblick-siegburg.de
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Neues Leben für ehemaliges Firmengelände:
Hochwertige Wohnbebauung in bester Lage von
Lohmar auf brachliegendem Grundstück geplant

Anzeige

Nach Jahren der Ungewissheit
und einigen Unklarheiten, fin-
det das mindergenutzte Grund-
stück zwischen Hauptstraße 31
und der Straße Am Bungert 13
in Lohmar endlich einen neuen
Besitzer. Die terracolonia GmbH,
ein erfahrener Kölner Bauträ-
ger, hat das ehemalige Firmen-
gelände der Firma Kudla erwor-
ben, und der Baubeginn für die
Wohnbebauung ist nun für das
Jahr 2025 geplant.
Jetzt, wo der Verkauf unter Dach
und Fach ist und das Projekt auf
soliden Beinen steht, äußert sich
Frank Borchers, Geschäftsführer
der terracolonia GmbH, erfreut
über den Erwerb des histori-
schen Geländes: „Wir freuen uns
besonders über den Kauf dieses
Grundstücks, bietet es doch die
Chance zur Errichtung von Wohn-
gebäuden in bester Lage von
Lohmar. Mit vielen Projekten
dieser Art haben wir Erfahrun-

gen sammeln können, und das
Resultat ist immer eine deutliche
Aufwertung des Standortes und
der Umgebung.
Generell ist Wohnraum ein kost-
bares Gut und wird dringend ge-
braucht. Wir tragen mit viel Sorg-
falt dazu bei, weitere attraktive
Wohnungen für eine Vielzahl von
Interessenten zu schaffen. Hierbei
berücksichtigen wir gern die Wün-
sche der zukünftigen Erwerber in
Bezug auf Größe und Aufteilung
der Wohnungen, vor allem
in dieser frühen Planungsphase.“
Das Gelände befand sich über
mehrere Generationen im Besitz
der Familie des Firmengründers
der Firma Kudla. Reiner Krämer,
der Enkel des Gründers, hat den
Verkauf ermöglicht und somit die
städtebaulich wichtige Entwick-
lung des Geländes in die Wege
geleitet. Mit dem klaren Kurs und
den konkreten Plänen der terra-
colonia GmbH erhält das minder-

genutzte Grundstück eine vielver-
sprechende Zukunft.
Die Planung sieht eine lockere Be-
bauung mit vier Mehrfamilienhäu-
sern vor. Die Gebäudeteile werden
großzügig angeordnet, um ausrei-
chend Platz für die Menschen und
zum Leben zu schaffen. Eine zen-
trale, die Baukörper verbindende
Tiefgarage ist geplant, was eine
erhebliche Parkraumentlastung be-
deutet. Der Fokus liegt auf einer
nachhaltigen, hochwertigen städ-
tebaulichen Entwicklung, die den
Bedarf an attraktivem Wohnraum
in der Region deckt. Die Gebäude
werden in energieeffizienter Bau-
weise errichtet. Dabei stehen Nach-
haltigkeit, Ressourcenschonung und
langfristige Wirtschaftlichkeit im
Mittelpunkt. Solarpaneele zur kli-
mafreundlichen Energiegewinnung,
moderne Heiztechnologien wie Luft-
Wasser-Wärmepumpen und die op-
timale Dämmung der Gebäude sind
geplante Merkmale.

Der Grundstücksverkauf sowie
der Verkauf der fertiggestellten
Wohnungen wurde und wird von
der direkt um die Ecke ansässi-
gen VR-Immobilien Bonn Rhein-
Sieg GmbH begleitet. Das Team
aus Vertrieb über die VR-Immo-
bilien Bonn Rhein-Sieg GmbH
und Planung, Errichtung und
Projektsteuerung durch den
Bauträger terracolonia GmbH ist
seit Jahren eingespielt. Diese
Verbindung gewährleistet eine
bedarfsgerechte Planung und
eine reibungslose Abwicklung
des Projektes - bis zur einwand-
freien Übergabe der hochwerti-
gen Wohnungen an die Käufer.
Für weitere Informationen kon-
taktieren Sie bitte:
VR-Immobilien Bonn Rhein-Sieg
GmbH
Ralf Scheidt
Telefon 02241 999 8 991
E-Mail: ralf.scheidt@
vr-immobilien-brs.de
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Volle Säle und raus auf den Markt
Funken feiern Open-Air-Event mit Räuber und Bläck Fööss

Grandioses Event der Funken Blau-Weiß im Sommer 2019: 5.000Grandioses Event der Funken Blau-Weiß im Sommer 2019: 5.000Grandioses Event der Funken Blau-Weiß im Sommer 2019: 5.000Grandioses Event der Funken Blau-Weiß im Sommer 2019: 5.000Grandioses Event der Funken Blau-Weiß im Sommer 2019: 5.000
Menschen feierten auf dem Siegburger Marktplatz beim Open-Air derMenschen feierten auf dem Siegburger Marktplatz beim Open-Air derMenschen feierten auf dem Siegburger Marktplatz beim Open-Air derMenschen feierten auf dem Siegburger Marktplatz beim Open-Air derMenschen feierten auf dem Siegburger Marktplatz beim Open-Air der
Funken Blau-Weiß. Der Kartenvorverkauf für das diesjährige Open-Air-Funken Blau-Weiß. Der Kartenvorverkauf für das diesjährige Open-Air-Funken Blau-Weiß. Der Kartenvorverkauf für das diesjährige Open-Air-Funken Blau-Weiß. Der Kartenvorverkauf für das diesjährige Open-Air-Funken Blau-Weiß. Der Kartenvorverkauf für das diesjährige Open-Air-
Event der Blau-Weißen läuft bereits auf vollen Touren.Event der Blau-Weißen läuft bereits auf vollen Touren.Event der Blau-Weißen läuft bereits auf vollen Touren.Event der Blau-Weißen läuft bereits auf vollen Touren.Event der Blau-Weißen läuft bereits auf vollen Touren.

Volle Säle bei den Funken Blau-
Weiß: In der vergangenen Karne-
valssession 2023/24, in der die Fun-
ken ihr 165-jähriges Bestehen fei-
ern konnten, waren all ihre Karne-
vals-Events restlos ausverkauft.

Insgesamt feierten rund 7.000
Gäste auf den blau-weißen Veran-
staltungen und genossen dort kar-
nevalistischen Frohsinn sowie
Stimmung, Spaß und gute Laune.
Volle Säle können die Funken seit

Aschermittwoch auch für die kom-
mende Session 2024/25 vermelden:
Buchstäblich in Minutenschnelle
nach Start des Kartenvorverkaufs
waren ihre Mädchen- und ihre Her-
rensitzung sowie ihre Wieverfastelo-
vendsparty „Viva la Wiever“ und ihre
Kostümsitzung „Das Finale“ am
Karnevalssamstag 2025 wiederum
vollständig ausverkauft. Lediglich
für das nächstjährige Kinderkos-
tümfest der Funken Blau-Weiß sind
noch Karten erhältlich.
Die Siegburger Funken Blau-Weiß
bedanken sich auf diesem Wege
herzlich für den regen Zuspruch
und das große Interesse an ihren
Veranstaltungen.
Aber schon vor der nächsten Karne-
valssession kann man wieder bei
und mit den Funken feiern. Denn am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     August,August,August,August,August, feiern die Blau-
Weißen anlässlich ihres 165-jähri-
gen Bestehens in diesem Jahr
wieder ein großes Open-Air-Event
auf dem Siegburger Marktplatz.
Hierbei präsentieren die Funken mit
„De Räuber“ und den „Bläck Fööss“
auch diesmal wieder Topstars der
kölschen Musikszene.
Das Top-Event startet um 19 Uhr.
Zunächst werden „De Räuber“
rund eine Stunde lang den eigens
für diese Veranstaltung abge-

sperrten Siegburger Marktplatz
rocken, bevor im Anschluss die
„Bläck Fööss“ die begeisterte
Menge mit ihren altbekannten
und aktuellen Hits mitreißen und
in ihren Bann ziehen werden.
Der Eintritt für dieses grandiose Par-
ty- und Konzert-Event im Herzen
Siegburgs kostet - in Anlehnung an
den 165. Geburtstag der größten
und ältesten Karnevalsgesellschaft
der Kreisstadt - nur sagenhafte 16,50
Euro (zzgl. Gebühren).
Der Kartenvorverkauf für das große
Open-Air der Blau-Weißen ist
bereits gestartet und läuft schon
auf vollen Touren. Wer bei diesem
Top-Event der Funken mitfeiern
möchte, sollte sich daher - soweit
noch nicht geschehen - möglichst
schnell seine Tickets für diese Ver-
anstaltung sichern.
Tickets für das Funken-Open-Air, das
man sich auf keinen Fall entgehen
lassen sollte, gibt es - nur solange
der Vorrat reicht - im Siegburger
Stadtmuseum am Markt, im „abso-
lut designhaus“ (Kaiserstraße 56
in Siegburg), bei Trinkgut Lehmann
in Friedrich-Wilhelms-Hütte, bei
diversen Filialen der Kreissparkas-
se Köln und der VR-Bank Bonn
Rhein-Sieg sowie online unter
koelnticket.de. Weitere Einzelhei-
ten zu den Vorverkaufsstellen sind
auf der Homepage der Funken er-
sichtlich. Sichern Sie sich jetzt Ihre
Karten und feiern Sie mit!
(www.siegburger-funken.de)
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Konzert-Lesung: Erich Kästner -
nachdenklich, heiter, ironisch
„Wie säh er aus, wenn er sich
wünschen ließe?“, der 13. Mo-
nat! Erich Kästner - nachdenk-
lich, heiter, ironisch, lautet der
Titel der Konzert-Lesung mit
Prof. Dr. Ute Büchter-Römer
(Konzept und Rezitation) und
Nadja Bulatovic (Klavier). Mit
ihrer Interpretation von Käst-
ners Werk in Verbindung einer
musikalischen Reise durch die
Jahreszeiten bieten sie einen
anderen faszinierenden Blick
auf den Schriftsteller, dessen
Todestag sich in diesem Jahr
zum 50. Mal jährt.
Kästners Roman „Fabian“ re-
flektiert seine Zeit, Gedichte
zeigen einen humorvollen
Schriftsteller, der sich nicht
scheut, mittels der Satire die
Menschen in ihren Sehnsüch-
ten und Handlungen zu entlar-
ven, seine Kinderbücher verra-
ten eine besondere Fähigkeit
der Einfühlung in das Wesen der
Kinder, in ihre Unmittelbarkeit
und Echtheit und der es ver-
steht, dies zur Freude der ju-

gendlichen und der älteren Le-
ser darzustellen. Dazu der Ge-
dichtzyklus: „Die 13 Monate“,
heiter nachdenklich ernsthafte
Gedanken zu den Jahreszeiten.
Die Jahreszeiten waren und
sind immer schon Quell der
Phantasie auch der Komponist-
innen und Komponisten. In der
Verknüpfung der Texte und Ge-
dichte Erich Kästners mit den
Zyklen „Das Jahr“ von Fanny
Hensel, geb. Mendelssohn
Bartholdy, und „Jahreszeiten“
von Peter Tschaikowsky liegt
ein besonderer Reiz für Zuhö-
rerinnen und Zuhörer.
Die Konzert-Lesung findet am
Sonntag, 21. April, 18.30 Uhr,
im Forum des Stadtmuseums,
Markt 46, 53721 Siegburg,
statt. Der Eintritt kostet 15 Euro
und 13 Euro für Mitglieder des
Fördervereins Gedenkstätte
Landjuden an der Sieg e. V. Kar-
tenvorbestellungen sind beim
Archiv des Rhein-Sieg-Kreises,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, Tel. 02241/132928, E-

Mail gedenkstaette@rhein-
sieg-kreis.de) möglich; es gibt
auch einen Kartenvorverkauf im
Stadtmuseum Siegburg, Rest-
karten sind bei Vorrat an der
Abendkasse erhältlich.
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Führung über den jüdischen Friedhof in Siegburg
Am Freitag, 12. April, von 14 bis 15
Uhr findet wieder die gerne nachge-
fragte Führung über den jüdischen
Friedhof in Siegburg statt.
Wie schriftliche Zeugnisse bewei-
sen, existierte in Siegburg unter dem
Schutz der Abtei bereits Ende des
12. Jahrhunderts eine jüdische Ge-
meinde. Nach mehreren Jahrhunder-
ten der Abwesenheit siedelte sie sich
zum Ende des 17. Jahrhunderts in

der Holzgasse wieder an, wo sich
unter anderem die Synagoge und
das Ritualbad (Mikwe) befanden. Vor
allem der alte jüdische Friedhof an
der Heinrichstraße stellt mit seinen
circa 350 Grabstellen ein noch heu-
te sichtbares Zeichen für die Exis-
tenz einer jüdischen Gemeinde in
Siegburg dar. Obwohl er vermut-
lich schon im Mittelalter an dieser
Stelle bestand, wird der älteste

Grabstein auf das Jahr 1696 da-
tiert, die Belegungszeit erstreckt
sich bis ins 20. Jahrhundert.
Bei dem Rundgang sollen sowohl
die Geschichte der jüdischen Ge-
meinde als auch einige besondere
Grabstätten sowie jüdische Bestat-
tungsriten im Allgemeinen vorge-
stellt werden.
Treffpunkt zu der Führung ist vor dem
Eingangstor an der Heinrichstraße,

53721 Siegburg. Die männlichen Teil-
nehmer werden gebeten, eine Kopf-
bedeckung zu tragen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
Eine verbindliche Voranmeldung
beim Kreisarchiv, telefonisch über
02241 13-2928 oder per E-Mail
g e d e n k s t a e t t e @ r h e i n - s i e g -
kreis.de ist erforderlich. Die ma-
ximale Anzahl der Teilnehmenden
sind 25 Personen.....

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.

Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde Hennef, Raum „Matthä-

us“, Bonner Straße 26, 53773 Hen-
nef, 01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:

19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/
8982 321 (Stefan), Siegburg@
Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Bürgergemeinschaft Deichhaus feiert Jubiläum
Ein Jahrhundert des Engagements
und der Gemeinschaft: Die Bür-
gergemeinschaft Siegburg Deich-
haus e. V. feiert ihr 100-jähriges
Bestehen mit einem Familienfest
am Samstag, 13. April, von 12 bis
16 Uhr im Rhein Sieg Forum, Bach-
straße 1. Der Eintritt ist frei, und
die gesamte Gemeinde ist herz-
lich eingeladen, an diesem be-
sonderen Anlass teilzunehmen.
Das Programm verspricht ein ab-
wechslungsreiches Erlebnis für
Jung und Alt. Im kleineren Saal
soll ein Kinderflohmarkt stattfin-
den (es sind noch einige Tische
für Verkäufer verfügbar, Anmel-
dung per E-Mail an
flohmarkt.kueken@gmail.com),
während im großen Saal zahl-
reiche Aktivitäten auf die Gäs-
te warten:
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr
wird einen aufregenden Feuer-
wehrauto-Parcours aufbauen,
während das JUZE ein Buzzer-
Spiel anbietet, bei dem es auf
Schnelligkeit ankommt. Für die-
jenigen, die ihr Gleichgewicht tes-
ten möchten, steht eine Indoor-

Slackline zur Verfügung. Street-
workerin Andrea Krieger wird ih-
ren Zirkuskoffer öffnen, um den
Kindern die Welt des Zirkus nä-
herzubringen. Zudem können sich
die kleinen Gäste beim Basteln
und Schminken kreativ austoben.
Eine Fotobox wird bereitstehen,
um unvergessliche Erinnerungen
festzuhalten.
Ab 18 Uhr wird dann mit Mit-
gliedern und geladenen Gäste
weitergefeiert, um das beein-
druckende Jubiläum gebührend
zu würdigen.
Die Bürgergemeinschaft Siegburg
Deichhaus e.V. wurde im Jahre
1924 gegründet. Damals war sie
die Fortführung der Kirmesgesell-
schaft, des Junggesellenvereins
und des Freundschaftsclubs. Die
Aktivitäten der Bürgergemein-
schaft befassen sich seither mit
den Belangen der Bürgerinnen
und Bürger in Deichhaus. Vier The-
men sind dabei besonders zen-
tral: die Trägerschaft der Kinder-
tagesstätte „Deichhaus Küken“,
umfangreiches Engagement im
Sport, lokale Brauchtumspflege

und der Umweltschutz.
Apropos Umweltschutz: Aktuell
läuft eine Quartiersbefragung, die
für das Quartiersprojekt „Sozia-
les Klimaquartier Deichhaus“ von
großer Bedeutung ist. Die Studie
der „Innovation City Management
GmbH“ erhebt Daten zum Bei-
spiel zu vorhandener Heiztechnik,

Energieverbräuchen, zur Bereit-
schaft für Umbau & Sanierungen,
Straßenbeleuchtung und Mobili-
tät in Siegburg-Deichhaus. Zur
Umfrage, die noch bis Ende des
Monats läuft, gelangen Sie über
die Internetseite der Bürgerge-
meinschaft
(www.bg-deichhaus.de). (pho)
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Schulpartnerschaft mit Bosnien-Herzegowina
Schüler*innen der Gesamtschule Am Michaelsberg bereiten sich auf die Fahrt nach Bihac vor

You’re the voice
Der Kulturabend am Anno-Gymnasium
verlieh den Kindern und Jugendlichen
eine Stimme

Schüler*innen der GE Am Michaelsberg bereiten sich auf die Reise nachSchüler*innen der GE Am Michaelsberg bereiten sich auf die Reise nachSchüler*innen der GE Am Michaelsberg bereiten sich auf die Reise nachSchüler*innen der GE Am Michaelsberg bereiten sich auf die Reise nachSchüler*innen der GE Am Michaelsberg bereiten sich auf die Reise nach
Bosnien-Herzegowina vor.Bosnien-Herzegowina vor.Bosnien-Herzegowina vor.Bosnien-Herzegowina vor.Bosnien-Herzegowina vor.

In diesem Schuljahr beginnt die
Schulpartnerschaft der Gesamt-
schule Am Michaelsberg mit dem
Gymnasium in der Stadt Bihac in
Bosnien-Herzegowina. Die Part-
nerschaft wird durch das entwick-
lungspolitische Schulaustausch-
programm ENSA finanziell und in
Form verschiedener Bildungsan-
gebote unterstützt. Ziel des Pro-
gramms ist der Aufbau einer lang-
fristigen Schulpartnerschaft und
die gemeinsame Arbeit in beiden
Ländern an einem selbst gewähl-
ten Projekt zu einem der 17 Ziele
für Nachhaltige Entwicklung. Ne-
ben der Förderung durch ENSA
wird der Austausch auch durch den
Lions-Club Siegburg und durch die
Kreissparkasse Köln mit Spenden
unterstützt.
Ende April fahren die ersten
Schüler*innen für eine Woche nach
Bihac. Im September erfolgt der
Gegenbesuch in Siegburg.

Zur Vorbereitung auf die Reise im
April nahmen die Schüler*innen
gemeinsam mit der didaktischen
Leiterin der Gesamtschule Am
Michaelsberg Barbara Schmiedek
und Manuel Dräger an einer drei-
tägigen Auftaktkonferenz teil, die
über ENSA organisiert wurde.
Neben dem Austausch mit ande-
ren Schüler*innen und Lehrer-
*innen, wurden unter Anleitung
eines Trainers Themen wie die
Geschichte des Landes Bosnien-
Herzegowina besprochen. Außer-
dem erfolgten Reflexionen zum
eigenen Rollenverständnis, zu
Verhaltensweisen und Werten im
Umgang miteinander. Auch erste
Projektideen mit Bezug zu den
Nachhaltigkeitszielen entstan-
den. Vor allem aber diente das
Wochenende dazu, das Reise-
Team zu stärken. Die Jugendli-
chen freuen sich sehr auf ihre Fahrt
nach Bihac!

Alle Chöre vereint auf der Bühne. Fotos: Patrizia KollAlle Chöre vereint auf der Bühne. Fotos: Patrizia KollAlle Chöre vereint auf der Bühne. Fotos: Patrizia KollAlle Chöre vereint auf der Bühne. Fotos: Patrizia KollAlle Chöre vereint auf der Bühne. Fotos: Patrizia Koll

Der Abschlusstitel des Abends war
auch Motto gebend für den Abend:
Schülerinnen und Schüler am Anno-
Gymnasium hatten beim Kulturab-
end die Gelegenheit, mit ihrer Stim-
me ihre Sorgen und Hoffnungen zu
äußern. Gleichzeitig ermutigten sie
dazu, die Stimme zu erheben ange-
sichts von Ausgrenzung und Igno-

ranz, für Vielfalt, Respekt und sozi-
ales Miteinander.
Dieses Thema verband die vielfälti-
gen Beiträge aus dem kulturellen
und kreativen Schaffen am Anno-
Gymnasium. Die Chorbeiträge der
5. Klassen sowie der 6er- und 7er-
Chöre beeindruckten durch Klang,
Präzision und Singfreude. Zuweilen
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Die Band des Anno-GymnasiumsDie Band des Anno-GymnasiumsDie Band des Anno-GymnasiumsDie Band des Anno-GymnasiumsDie Band des Anno-Gymnasiums

betrachten und darüber ins Ge-
spräch kommen.
Trotz des ernsten Themas war der
Abend sehr unterhaltsam. Die Eng-
lish Drama AG griff eine Szene auf,
die den Alltagsrassismus zeigt und
doch überraschend witzig endete.
Auch der Auftritt der Band des Anno-
Gymnasiums begeisterte das Pu-
blikum. Dabei war sicher ein Hö-
hepunkt des Abends der gemein-
same Auftritt mit dem Robi-Bistro-
Team. Frau Mußmann zeigte un-
geahnte Talente und Band und
Robi-Team sangen gemeinsam
„Stammbaum“ von den Black
Fööss sowie „Die Liebe gewinnt“
von den Brings. Mitsingen war er-
laubt und die zahlreichen Taschen-
lampen im Dunkeln der Aula sorg-
ten für einen Gänsehautmoment.
So leitete der Schulleiter Sebastian
Kaas auch seinen Dank an alle Mit-
wirkenden ein, indem er sagte,
dass ihm und sicher vielen im Pu-
blikum ganz warm ums Herz ge-
worden sei. Er lobte das Engage-
ment aller, dass sie „mit lauter

Stimme für Vielfalt, Menschlich-
keit und Toleranz“ einstehen.
Es ist den jungen Künstlerinnen
und Künstlern wirklich gelungen,
damit das Publikum zu erreichen
und zu begeistern.

standen 200 Kinder unter der Lei-
tung von Anne Ditsche und mit Be-
gleitung von Werner Killmaier auf
der Bühne, was ein beeindrucken-
der Anblick war.
Berührend waren die Texte des Li-
teraturkurses der Q1, geleitet von
Cordula Engel, die tiefe Einblicke in
die Innenwelt der Verfasserinnen
gaben und in denen sie ihre Sorgen
und Zweifel an der Welt ausdrück-
ten. Zum Teil wurden sie von Schü-

lerinnen des Theater-Kurses über-
zeugend in Szene gesetzt.
Und auch die Jüngeren aus der The-
ater-AG unter Jessica Gillenkirch
und Jochen Peters machten das Pu-
blikum nachdenklich mit ihren
selbstgeschriebenen Szenen zum
Thema Ausgrenzung. In der Pause
konnte man im Foyer die passen-
den künstlerischen Umsetzungen
zum Thema aus dem FDG-Kurs von
Juliane Kullmann und Sofie Silva
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Anzeige

Aktion „Miro spendet“ wurde ein riesiger Erfolg
Die Freude des Kinder- und Jugendhospiz ist gewaltig.

Anlässlich seines Geburtstages
sagt der neunjährige Miro sei-
ner Mutter, dass er sich in die-
sem Jahr nur Geld wünscht -
und das nicht, um sich selbst
etwas dafür zu kaufen, sondern
um das Geld an das Kinder- und
Jugendhospiz Regenbogenland
zu spenden.
Seine Mutter ist zu Tränen ge-
rührt und erzählt mit mütterli-
chem Stolz Freunden von der Idee
ihres Sohnes.
Zufällig richten die Freunde zur
gleichen Zeit den Jubiläums-Ga-
laball der ADTV-Tanzschule Breu-
er in der Meiersheide in Hennef
aus, zu dem auch Miro und sei-
ne Eltern eingeladen sind. Miro
bekommt die Gelegenheit, im
Rahmen eines Interviews mit
Veranstalter und Moderator
Matthias Fronhoff das gesamte
Publikum mit seiner Geschichte
zu begeistern. Im Anschluss dar-

an kann er an allen Tischen Spen-
den einsammeln, die die Ballgäs-
te gerne für diesen wunderbaren
Zweck geben.
Das Kinder- und Jugendhospiz Re-
genbogenland begleitet erkrank-
te Kinder und Jugendliche nicht
nur in der letzten Phase ihres Le-
bens. Schon während der Zeit der
Erkrankung steht bestens ge-
schultes Personal den Familien zur
Seite. Das können viele Jahre ei-
nes gemeinsamen Weges und der
Unterstützung sein. Auch die Auf-
nahme von Eltern und Geschwis-
terkindern oder anderen wichti-
gen Bezugspersonen ist im Re-
genbogenland möglich.
„Nicht dem Leben mehr „Nicht dem Leben mehr „Nicht dem Leben mehr „Nicht dem Leben mehr „Nicht dem Leben mehr TTTTTageageageageage,,,,,
sondern den sondern den sondern den sondern den sondern den TTTTTagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Lebenagen mehr Leben
geben.“geben.“geben.“geben.“geben.“
Dem Gedanken von Cicely Saun-
ders, Begründerin der Hospizbe-
wegung folgend, arbeitet das Kin-
der- und Jugendhospiz Regenbo-

genland jeden Tag mit diesem An-
spruch. Nicht das Unmögliche zu
versuchen, sondern das Mögli-
che mit Freude zu tun. Das Ster-
ben versteht man dort als einen
Teil des Lebens und deshalb un-
terstützt das Kinder- und Ju-
gendhospiz die betroffenen Fa-
milien, um ihren erkrankten Kin-
dern ein würdevolles und selbst-
bestimmtes Leben bis zum Tod
zu ermöglichen.
Mit Stolz konnte Miro am 1. März
eine Spende in Höhe von 5.741 Euro5.741 Euro5.741 Euro5.741 Euro5.741 Euro
an das Kinder- und Jugendhospiz
überreichen.
Die Verantwortlichen haben sich
bei diesem ganz besonderen Ter-
min sehr viel Zeit genommen, um
Fragen zu beantworten und von
ihrer Arbeit zu erzählen. Dabei
wurde eins sehr deutlich: Leider
wissen viel zu wenige Menschen,
dass Betroffene sich unmittelbar
nach der Diagnose an ein Kinder-

und Jugendhospiz wenden dür-
fen und sollen. So besteht für
die erkrankten Kinder und Ju-
gendlichen, aber auch für die
betroffenen Familien, die Mög-
lichkeit, über einen hoffentlich
sehr langen Zeitraum hinweg ein
inniges Vertrauensverhältnis zu
den Pflegern und Pflegerinnen
aufzubauen, auch wenn ihre un-
mittelbare Hilfe zu Beginn der
Erkrankung vielleicht noch nicht
gebraucht wird.
Wer die Aktion „Miro spendet“
unterstützen möchte, kann unter
dem Stichwort „Miros GeburtstagMiros GeburtstagMiros GeburtstagMiros GeburtstagMiros Geburtstag“
auf das folgende Konto über-
weisen:
Förderverein KinderFörderverein KinderFörderverein KinderFörderverein KinderFörderverein Kinder- und- und- und- und- und
Jugendhospiz Düsseldorf eJugendhospiz Düsseldorf eJugendhospiz Düsseldorf eJugendhospiz Düsseldorf eJugendhospiz Düsseldorf e.V.V.V.V.V.....
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN:
DE22 3005 0110 0010 3309 00
BIC (SWIFT):
DUSSDEDDXXX
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Expedition
ins Sonnensystem Liebe Kunden, 

gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Fotos: Dr. Christina MüllerFotos: Dr. Christina MüllerFotos: Dr. Christina MüllerFotos: Dr. Christina MüllerFotos: Dr. Christina Müller

Der Differenzierungskurs „Geo-Der Differenzierungskurs „Geo-Der Differenzierungskurs „Geo-Der Differenzierungskurs „Geo-Der Differenzierungskurs „Geo-
graphie-Physik“ der Jahrgangsstu-graphie-Physik“ der Jahrgangsstu-graphie-Physik“ der Jahrgangsstu-graphie-Physik“ der Jahrgangsstu-graphie-Physik“ der Jahrgangsstu-
fe 10 und die fe 10 und die fe 10 und die fe 10 und die fe 10 und die AAAAAG FG FG FG FG Fernerkundungernerkundungernerkundungernerkundungernerkundung
auf Exkursion ins Planetarium Bo-auf Exkursion ins Planetarium Bo-auf Exkursion ins Planetarium Bo-auf Exkursion ins Planetarium Bo-auf Exkursion ins Planetarium Bo-
chum und zur chum und zur chum und zur chum und zur chum und zur AAAAAG InterdisziplinäreG InterdisziplinäreG InterdisziplinäreG InterdisziplinäreG Interdisziplinäre
GeoinformationswissenschaftenGeoinformationswissenschaftenGeoinformationswissenschaftenGeoinformationswissenschaftenGeoinformationswissenschaften
der Ruhrder Ruhrder Ruhrder Ruhrder Ruhr-Universität Bochum.-Universität Bochum.-Universität Bochum.-Universität Bochum.-Universität Bochum.
Mehr als eine Stunde vor Schulbe-
ginn fanden sich die Schülerinnen
und Schüler des Differenzierungs-
kurses „Geographie-Physik“ der
Jahrgangsstufe 10 sowie der AG
Fernerkundung auf dem Schulhof
des GSA ein, um die Fahrt mit dem
Reisebus nach Bochum anzutreten.
Ein reichlich gefüllter Exkursions-
tag mit zwei Zielstandorten im Rah-
men der Kooperationsvereinbarun-
gen mit der AG Geomatik der Ruhr-
Universität Bochum (RUB), dem Eu-
ropean Space Education Resource
Office (ESERO) Germany und unse-
rer Schule erwartete die Exkursi-
onsteilnehmenden.
Im Planetarium in Bochum ange-
kommen, konnte dann die Expe-
dition ins Sonnensystem begin-
nen: Ob Mars, Saturn oder Jupiter
- mithilfe unbemannter Raumson-
den der NASA oder der ESA wur-
den bereits alle Planeten unseres

Sonnensystems erkundet und fan-
tastische Landschaften entdeckt,
die tatsächlich existieren. In der
Astronomieshow des Planetari-
ums konnten die Schülerinnen und
Schüler die Erkenntnisse der fern-
gesteuerten Raumsonden über die
Planeten unseres Sonnensystems
in einer realistischen Illustration
erfahren und in einer für den Kurs
organisierten Nachbesprechung
inhaltlich vertiefen.
Schon ziemlich beeindruckt von
der Expedition ins Sonnensystem
mussten sich die Reisenden erst
einmal wieder stärken. Nach kur-
zer Weiterfahrt zur Ruhr-Univer-
sität Bochum begrüßte Herr Pro-
fessor Andreas Rienow die Teil-
nehmenden auf dem Campus per-
sönlich und lud zum gemeinsa-
men Mittagessen in die Mensa
der Universität ein.
Wieder gestärkt und aufnahme-
bereit ging es anschließend in die
Räumlichkeiten der AG Interdis-
ziplinäre Geoinformationswissen-
schaften, um verschiedenste Vor-
träge aktueller Forschungsarbei-
ten im Bereich der Erdbeobach-
tung von der Internationalen

Raumstation ISS, satellitenge-
stützter Fernerkundung und der
Geographie - auch als MINT-Dis-
ziplin - von den Wissenschaftlern
der Forschungsgruppe zu hören.
Die GSAler waren von den ver-
schiedenen Forschungsarbeiten
sehr beeindruckt und konnten -
auch vor dem Hintergrund einer
Berufs- und Studienorientierung -
erfahren, wie international ver-
netzt Geographinnen und Geogra-
phen der Geoinformationsbranche
arbeiten und forschen. Einige der
Exkursionsgruppe waren hierbei
überrascht, dass die Forschungs-
sprache der AG vornehmlich in
Englisch erfolgt. In einem gemein-
samen Austausch konnten die Teil-

nehmenden anschließend ihre
unterschiedlichsten Fragen an die
Wissenschaftler richten.
Mit ganz vielen Eindrücken und
einem Präsent der wissenschaft-
lichen Arbeitsgruppe und ESERO
Germany - nach dieser erfolgreich
abgeschlossenen Forschungsreise
- ging es dann wieder zurück in
Richtung Siegburg.
Diese Exkursion ist ein fester Be-
standteil der Kooperationsverein-
barungen zwischen der AG Geo-
matik der RUB, ESERO Germany
und unserem Gymnasium, um den
Austausch zwischen Schulpraxis
und universitärer Lehre und For-
schung zu fördern.
Dr. Christina Müller
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Abschiedsgala für die „Feedback Dancing Band“
Die Stadthalle Troisdorf gibt einer großen Ballveranstaltung
der ADTV-Tanzschule Breuer einmal mehr einen festlichen Rahmen.

Anzeige

Am 09. März 2024 verabschie-
dete sich die „Feedback Dan-
cing Band“ endgültig von der
großen Showbühne und die
ADTV-Tanzschule Breuer bot al-
len Tänzerinnen und Tänzern
noch ein letztes Mal die Gele-
genheit, zu den Klängen dieser
wunderbaren Band das Tanzbein
zu schwingen.
Nach hunderten von Galabällen,
Deutschen-, Europa- und Welt-
meisterschaften, die die „Feed-
back Dancing Band“ mit ihrer
musikalischen Begleitung zu ei-
nem Highlight machte, sollte sie
gebührend verabschiedet wer-
den. Aus diesem Anlass holte
Matthias Fronhoff, Geschäftsfüh-
rer der ADTV-Tanzschule Breu-
er, ein Tanzturnier der Spitzen-
klasse, die „German Masters“
der Professionals in den Stan-
dard- und lateinamerikanischen
Tänzen, nach Troisdorf. Hochran-

gige Tanzpaare, darunter amtie-
rende Deutsche Meister und Vize-
Weltmeister, traten in der Stadt-
halle an, um ihr Können unter
Beweis zu stellen und dem Gala-
ball ein ganz besonderes Flair zu
verleihen.
Der Bürgermeister der Stadt Trois-
dorf, der gerne die Schirmherr-
schaft für diesen unvergesslichen
Abend übernommen hatte, ist
stolz darauf, dass Troisdorf nun
zum wiederholten Mal zum Zen-
trum der Tanzwelt wurde. Genauso
wie die Präsidentin des Deut-
schen Professional Tanzsportver-
bandes (DPV e.V.) hieß er mit sei-
nem Grußwort alle Gäste in Trois-
dorf herzlich willkommen.
Mit den Stadtwerken Troisdorf
und der VR-Bank gelang es Matt-
hias Fronhoff auch, regionale Part-
ner als Hauptsponsoren für die
Veranstaltung zu gewinnen.
Den ganzen Abend über konnten

die Gäste Leidenschaft und Ele-
ganz bewundern. Dafür sorgten
nicht nur die Profi-Paare, sondern
auch viele Debütantinnen und
Debütanten des Bodelschwingh
Gymnasiums Herchen.
Am Ende des Abends ertanzten
sich die Lokalmatadoren Niklas
Neureuther und Feodora Khan ei-
nen sehr guten zweiten Platz im
Standardtanzen hinter den Pforz-
heimern Anatoliy Novoselov und
Tasja Schulz-Novoselov. Bei den
lateinamerikanischen Tänzen
konnten sich Andrey Larin und
Nina Trautz den ersten Platz si-
cher.
Neben den atemberaubenden
Tanzvorführungen konnten die
Gäste beim Publikumstanz auch
selbst die pure Lebensfreude spü-
ren und die Faszination des Tan-
zens genießen. Und zum Schluss
wollte der Applaus für die Feed-
back Dancing Band, die nun ihre

Instrumente niederlegt, gar
nicht enden. Die Musiker verab-
schiedeten sich mit mehreren
Zugaben und dankten dem Pu-
blikum sichtlich ergriffen für die-
sen einzigartigen Abschied.
Wenn auch Sie oder Ihre Kinder
Interesse am Tanzen haben, be-
suchen Sie die Homepage
www.tanzbreuer.de. Hier finden
Sie immer das aktuelle Kursan-
gebot. Das Team der ADTV-Tanz-
schulen freut sich auf Sie!
Bei Fragen beraten die Tanz-
schul-Mitarbeiter Sie gerne auch
in einem persönlichen Ge-
spräch.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hen-
nef, hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de, 02241
75361
www.tanzbreuer.de



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 15

Niedliche Hasentüten zum Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

Niedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender und
abwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Pen

Die Eiersuche ist für Kinder das
Highlight an Ostern - Spiel und
Spaß sind garantiert. Dabei müs-
sen Schokoeier und Co. aber nicht
immer im Nest liegen. Die klei-
nen Naschereien lassen sich auch
kreativ in einer selbst gemachten
Hasentüte verpacken. Das macht
die Suche gleich noch mal span-
nender und abwechslungsreicher,
wenn in einem der Verstecke ein
niedlicher Osterhase wartet! Aber
nicht nur für die Kleinen sind die
Hasentüten eine schöne Idee, auch
als Mitbringsel zum Osterbrunch
kommen sie gut an. Denn statt
Bonbons, können darin zum Bei-
spiel auch Blumensamen und an-
dere kleine Überraschungen ver-
packt werden. Mit nur wenigen
Materialien und Kreativstiften
sind die Hasentüten im Handum-
drehen gebastelt. Und so geht’s:
Das nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige Material
Um die Hasentüten zu basteln,
braucht man zunächst Pack- oder
Transparentpapier, eine Nadel,
einen stabilen Faden, ein Schlei-
fenband, eine Schere, einen Lo-
cher und Kreativstifte wie den Fi-
neliner Drawing Pen in Schwarz
und den Gelschreiber G2-7, den
es von Pilot in einer Auswahl von
31 bunten Farben gibt. Hinzu
kommen ausgedruckte Vorlagen
für Hase und Anhänger, die man
zum Beispiel unter
www.pilotpen.de/diy-tutorial
kostenlos herunterladen kann.

Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken,
ausschneiden und auf das Pack-
oder Transparentpapier legen.
Dann den Umriss nachzeichnen
und ausschneiden. Für eine Ha-
sentüte werden zwei Papierha-
sen benötigt. Anschließend mit
dem schwarzen Drawing Pen ein
Hasengesicht mit Augen, Nase
und Barthaaren aufzeichnen. Für
rosa Wangen den Gelschreiber G2-
7 in Rosa verwenden.

Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:
Um aus den Hasenhälften eine
Tüte zu basteln, beide Teile auf-
einanderlegen und mit gleichmä-
ßigen Stichen von circa einem
Zentimeter Länge am Rand zu-
sammennähen. Dabei an einer
Seite eine kleine, fünf bis sechs
Zentimeter lange Öffnung freilas-
sen und den Hasen dort mit Bon-
bons, Blumensamen oder ande-
ren kleinen Überraschungen be-

füllen. Anschließend bis zum Ende
zunähen.
Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:
Für den Anhänger die ausgedruck-
te Ostereivorlage oder eine selbst
gewählte Form aus Papier aus-
schneiden und mit verschieden-
farbigen G2-7 Stiften individuell
gestalten. Am Ende lochen und
mit Schleifenband an der Hasen-
tüte befestigen. Fertig ist das
süße Ostergeschenk! (djd)

Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.
Foto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot Pen
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Große Emotionen beim GSA-Schulpreis
Das Gymnasium Siegburg Alleestraße würdigt herausragendes Engagement
in glamouröser Gala

Ein Abend voller Glanz und Aner-
kennung fand am vergangenen
Freitag im Gymnasium Siegburg
Alleestraße anlässlich der sechs-
ten Verleihung des GSA-Schulp-
reises statt. Auch in diesem Jahr
fanden sich in der Aula des GSA
bekannte Gesichter aus Gesell-
schaft, Wissenschaft, Kultur, Me-
dien und Politik ein, um das au-
ßergewöhnliche Engagement der
Schulgemeinschaft im letzten Jahr
zu würdigen. Die Tanz-AG unter
der Leitung von Yvonne Umschlag
eröffnete den Abend zur Musik
aus dem Disneyfilm „Aladin“.
Moderator Elias Lison führte rou-
tiniert und mit viel Charme durch
den Abend und stellte fest, dass
sich die Verleihung durchaus mit
der Oscar Verleihung vergleichen
lasse. Schulleiterin Sabine Traut-
wein begrüßte die Preisträger mit
den Worten: „Das ist euer Abend!
Wir feiern euren außerordentli-
chen Einsatz und euer soziales
Engagement.“ Weil das nicht nur
die Lehrer am GSA so empfinden,
saßen bekannte Gesichter in der
ersten Reihe. Der Landtagsabge-
ordnete Sascha Lienesch und Bür-
germeister Stefan Rosemann folg-
ten der Einladung ebenso wie die
Vizepräsidentin der Stiftung
„Haus der Geschichte der Bun-
desrepublik Deutschland“ Frau Dr.
Ruth Rosenberger und der türki-
sche Bildungsattaché Dr. Muhte-
rem Dilbirligi. „Mit Ihnen steht
ein Großteil des Publikums hier
im Saal morgens auf, denn Sie
wecken den Westen“, so begrüß-

te Sabine Trautwein zudem die
Journalistin und Moderatorin des
WDR2 Morgenmagazins Sabine
Heinrich, die die Einladung trotz
vieler anderer Verpflichtungen in
Funk und Fernsehen sofort und
gerne angenommen hatte.
Den ersten Preis des Abends er-
hielt Isabel Aparicio von Laudator
Reinhard Lättgen, Vorstand des
Kunstvereins des Rhein-Sieg Krei-
ses, in der Kategorie „Engage-
ment für die Schulgemeinschaft“
für die Gestaltung der Weih-
nachtskarte des GSA. In dersel-
ben Kategorie wurden Ariana Bill,
Julius Bennerscheid und Justus
Keller von Siegburgs Bürgermeis-
ter Stefan Rosemann für ihr her-
ausragendes Engagement in der
Schülervertretung geehrt. Eine
weitere Anerkennung erhielt das
Gymnasium für die Teilnahme am
„Stadtradeln“, wobei Jakob Döh-
ler stellvertretend für alle uner-
müdlichen Radler des GSA die
Urkunde „Silber“ entgegennahm.
Diese Auszeichnung wurde von
Julia Oberdörster, der Verantwort-
lichen für Stadtradeln in Siegburg,
überreicht.
In der Kategorie „GSA and Fri-
ends“ erfolgte eine besondere
Würdigung des sozialen Engage-
ments der gesamten Schulge-
meinschaft für das Partnerprojekt
in Nairobi im Slum von Korogocho
und für die Erdbebenopfer in der
Türkei und in Syrien, bei dem zu-
sammengerechnet 24.310 Euro
zusammenkamen.
Für die Klassen 7d und 9c gab es

ein besonders Highlight. Sabine
Heinrich würdigte ihren Blick für
die Dinge des Lebens, die
manchmal eben nicht so gut lau-
fen. Sie zeigte sich begeistert über
so viel Sensibilität und Empathie.
Die Schülerinnen und Schüler hat-
ten sich gemeinsam mit ihren Klas-
senlehrern Birthe Gesellchen und
Steffen Ritzmann für die Siegburg-
er Tafel und die Obdachlosenhilfe
eingesetzt und zudem Geld für
schulische Reparaturmaßnahmen
gesammelt. „Ich bin total begeis-
tert, dass hier so viel Positives im
Vordergrund steht. Berichtet wird
ja meist nur das, was in der Schu-
le nicht gut läuft: Lehrermangel,
marode Schulgebäude oder das
schlechte Abschneiden bei der Pi-
sastudie.“
Auch mit ihrem Moderationskolle-
gen Elias Lison verstand sich Sabi-
ne Heinrich auf Anhieb prächtig:
„Elias, was machst du die ganze
Zeit hinter die Bühne, komm mal
nach vorne - wir machen das hier
jetzt zusammen.“
Die Verleihung des „Sonderprei-
ses“, traditionell eine Überra-
schung für die Preisträger, erinner-
te an die gute alte TV-Unterhal-
tung. Per „Dalli Klick“ war schnell
klar - Hausmeister Klaus Jubelius
ist der Glückliche. Und so durfte
der Dalli-Dalli-Spruch „Sie sind der
Meinung, dieser Mann ist Spitze“,
verbunden mit dem legendären
Sprung nicht fehlen. Der zweite
Sonderpreis ging an den langjäh-
rigen Vorsitzenden der Schulpfleg-
schaft, Holger Drenkelfort, für sei-

nen unermüdlichen Einsatz für die
Schulgemeinschaft.
Seine Laudatio für Fritz Volkmer
und Lilli Werner verband Sascha
Lienesch mit der Einladung für alle
Preisträgerinnen und Preisträger
in den Landtag nach Düsseldorf.
Bereits zum wiederholten Mal
wurde die Geschichts-AG der
Schule für Siege auf Landes- und
Bundesebene beim Geschichts-
wettbewerb des Bundespräsiden-
ten ausgezeichnet.
Per Videobotschaften gratulierten
der renommierte Historiker Prof.
Christopher Clark und „Mr. Wis-
sen2 go“ den Mitgliedern der AG
und deren Leiterin Melanie Kraatz.
Als besonderer Bonus winkt ein
persönliches Treffen mit Mirco Drot-
schmann, alias Mr. Wissen2go.
Zum Abschluss regnete es Luft-
ballons auf die Bühne - ein Abend,
der noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.
Ein besonderer Dank gilt der GSA-
Bigband unter der Leitung von
Christoph Kranz, der Technik-AG
und natürlich allen Laudatoren, die
den GSA-Schulpreis auch dieses
Jahr wieder zu einem ganz beson-
deren Ereignis gemacht haben.
Schmidt
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Vamos a Archena - das GSA auf Spanischaustausch
Schüleraustausch der Spanischkurse der 9. Klassen
des Gymnasium Siegburg Alleestraße nach Archena

España - olé! Nach zweieinhalb Jah-
ren Spanischunterricht im Klassen-
raum kam es für 23 aufgeregte Schü-
lerinnen und Schüler des Gymnasi-
um Siegburg Alleestraße vom 12.
bis 19. Januar nun endlich zur prak-
tischen Anwendung ihrer spani-
schen Sprachkenntnisse in Spani-
en. In Archena - im Süden Spani-
ens, nahe Alicante - wurden die
deutschen Jugendlichen von ihren
spanischen Gastfamilien auf ty-
pisch spanische herzliche Art emp-
fangen: mit Plakaten, Küsschen und
jeder Menge guter Laune. Und so
war es kein Wunder, dass die Kin-
der sich schnell in ihren Familien

einlebten und die Zeit in vollen
Zügen genossen. Beim gemeinsa-
men Programm erlebten die Spa-
nischlernerinnen und -lerner die
spanische Kultur und die Umge-
bung Archenas, ob bei Ausflügen in
die malerischen Städte Murcia und
Cartagena, einer Wanderung durch
das nahe Gebirge, einem Flamen-
co-Kurs oder Präsentationen zur
Lage Archenas, typischen Gerich-
ten sowie regionalen Ausdrücken
der Region Murcias durch ihre spa-
nischen Gastschülerinnen und -
schüler. Die Gruppe wuchs eng zu-
sammen bei kooperativen sportli-
chen Spielen, nachmittäglichen

Unternehmungen in der Gruppe
und dem gemeinsamen Abendes-
sen als Wochenabschluss. Bei bis
zu 24°C war sogar ein Besuch des
Strandes möglich - auch wenn es
zum Schwimmen an dem Tag doch
noch zu kalt war.
Die begleitenden Spanischlehrerin-
nen Mónica Abilleira und Hille Eden
wunderte es am Ende dieser erleb-
nisreichen Woche nicht, dass Trä-
nen flossen, Andenken überreicht
wurden und immer wieder beteuert
wurde: Nos vemos pronto! - Wir
sehen uns bald wieder! Nämlich
bereits im März, wenn der Rückbe-
such stattfindet und 23 junge Spa-

nierinnen und Spanier eine Woche
bei ihren deutschen Gastfamilien
in Siegburg verbringen.
Es wurde sicherlich viel gelernt in
dieser Woche: die sprachlichen
Kenntnisse wurden vertieft, jede
Menge über die spanische Musik,
das Essen und die Menschen ge-
lernt, das spanische Schulsystem
erlebt und vieles mehr. Doch
darüber hinaus wurden 46 Kinder
ein Stück offener, selbstbewuss-
ter und um eine unglaubliche Er-
fahrung reicher. Wir freuen uns
sehr auf den Rückbesuch unser
spanischen amigos und amigas!
Eden

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Marktpassage muss Passage bleiben!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Neue Bushaltestelle stärkt Deichhaus
Inbetriebnahme ab Sommer möglich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Im jüngsten Planungsausschuss
informierte die Verwaltung von
Bürgermeister Stefan Rosemann
über die Sanierung und Umbau-
pläne für die Marktpassage. Auf
deutliche Kritik des Planungsaus-
schussvorsitzenden Jürgen Becker
(CDU) und seiner Fraktion stößt

die Absicht der Eigentümer, die
Passage zum Allianz-Parkplatz
wegfallen zu lassen. Becker for-
derte die Verwaltung auf, im Bau-
genehmigungsverfahren alle
rechtlichen Mittel zu prüfen, da-
mit die Passage in bisheriger
Form auch nach dem Umbau er-

halten bleibt. Ihr Wegfall wäre
„ein großer städtebaulicher Ver-
lust“ und „großer Nachteil“. Der
Durchgang durch die zumal aktu-
ell heruntergekommene Orestia-
dastraße ist nach Auffassung der
CDU-Fraktion kein Ersatz für die
Marktpassage.

Im Obergeschoss des rund 4000
Quadratmeter Fläche umfassen-
den Gebäudes an der Ecke Markt
und Orestiadastraße (ehemals
Hotel Stern) will Eigentümer Pa-
reto GmbH Wohnungen ausbau-
en.

Michael Franz Burgemeister

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Unter dem wachsenden Interesse
an nachhaltiger Mobilität und der
Entwicklung der Deichhaus-Aue
zum Klimaquartier wird jetzt nach-
gelegt: Die bereits 2021 vom Mo-
bilitätsausschuss beschlossene
Einrichtung einer neuen Bushal-
testelle in Deichhaus nimmt kon-

kretere Formen an.
„Wir sehen einen steigenden Be-
darf an ÖPNV-Angeboten in
Deichhaus“, erklärt Michael Kel-
ler, Fraktionsvorsitzender der SPD
Siegburg. „Mit der geplanten
Bushaltestelle tragen wir dem
Rechnung.“ Die Stadtverwaltung

ist in enger Abstimmung mit dem
Kreis, der Rhein-Sieg-Verkehrs-
gesellschaft (RSVG) und dem
Landesbetrieb Straßen und klärt
Details des Haltestellen-Projekts
ab. Die Haltestelle könnte schon
zum Fahrplanwechsel im Sommer
provisorisch in Betrieb gehen,

wobei eine Ausweitung bei ent-
sprechender Nachfrage möglich
ist. Die konkrete Umsetzung
hängt auch von der Entwicklung
des geplanten Kreisverkehrs
Wahnbachtalstraße/Frankfurter
Straße ab.

Michael Keller
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg-
Kaldauen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

Diakoniegottesdienst zum Thema Kinderarmut

17. März17. März17. März17. März17. März
10 Uhr - Pfarrer Martin
Kutzschbach und Team -

Diakoniegottesdienst
24. März24. März24. März24. März24. März
10 Uhr - Pfarrer Matthias Lenz

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Auferstehungskirche, Annostraße 14
10.30 Uhr - Taufgottesdienst
mit Pfarrerin Ruth Wirths

Kinderarmut ist eines der drängends-
ten Probleme unserer Gesellschaft.
Im Gottesdienst am Sonntag, 17.Sonntag, 17.Sonntag, 17.Sonntag, 17.Sonntag, 17.

März (10 Uhr)März (10 Uhr)März (10 Uhr)März (10 Uhr)März (10 Uhr), wollen wir uns dazu
informieren und darüber nachden-
ken, was dagegen zu tun ist. Dazu

ist Andrea Hillebrand vom Diakon-
ischen Werk Bonn zu Gast. Vorbe-
reitet wird der Gottesdienst vom Di-

akonieausschuss der evangelischen
Kirchengemeinde Siegburg-Kaldau-
en. Herzliche Einladung!

„Endlich Schulkind?!“
Online-Elternabend zum Übergang vom Kindergarten in die Schulzeit
Bereits Monate vor dem ersten
Schultag beginnt der Übergang vom
Kindergartenkind zum Schulkind.
Diese Veränderungen betreffen die
gesamte Familie. Eine aktive Aus-
einandersetzung mit diesem Pro-
zess kann Unsicherheiten erheb-
lich reduzieren und Eltern sowie

dem Kind den Start ins Schulleben
erleichtern.
An dem digitalen Elternabend
möchten die Diplom-Psychologin-
nen Sara Glashagen und Anja Roye
auf die anstehenden Veränderun-
gen schauen - für das Kind, aber
auch für Eltern und die Familie: Wie

können alle gemeinsam die Zeit
mitgestalten, um dazu beizutragen,
dass dieser Übergang gelingt und
das Kind gestärkt und optimistisch
in die Schulzeit startet? Geplant ist
ein Impulsvortrag von 45 Minuten
Länge mit anschließender etwa 30-
minütiger Fragerunde.

Der Abend richtet sich an Eltern von
Vorschulkindern und findet am Mitt-
woch, 24. April, online von 19.30 bis
20.45 Uhr statt. Es wird um eine
Anmeldung unter www.rhein-sieg-
kreis.de/schulpsychologie gebeten.
Die Zahl der Teilnehmenden ist
allerdings begrenzt.
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Österliches Backen
KinderKulturWelt Rhein-Sieg e. V.
Süße Osterhasen im Backes. Der
Wunsch, an Ostern zu backen, wird
dieses Jahr wieder erfüllt.
Am 23. März lädt Kinderkultur-
welt e. V. zum österlichen Backen
im Dorf-Backes Altenrath ein.
Aus biologischen Zutaten werden
Hasen, Hühner, Zöpfe und sonsti-
ges leckeres Ostergebäck gekne-
tet und geformt. Anschließend
wird alles im mit Buchenholz an-
gefeuerten Steinbackofen wie

anno dazumal abgebacken.
23.23.23.23.23. März, März, März, März, März, 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr,,,,,
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Back Back Back Back Backes es es es es AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrathathathathath
Teilnehmerbeitrag: 8 Euro
Anmeldung unter:
info@kinderkulturwelt.de
Mehr Infos:
www.KinderKulturWelt.de
Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-Für Kinder aus einkommens-
schwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werdenschwachen Elternhäusern werden
die Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWeltdie Kosten von KinderKulturWelt
eeeee.....     VVVVV..... übernommen. übernommen. übernommen. übernommen. übernommen.

Veranstaltungen von Frauen für Frauen
im Frauenzentrum Troisdorf
Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-Gehmeditation im Freien für Frau-
en am Morgenen am Morgenen am Morgenen am Morgenen am Morgen
Wenn wir üben achtsam zu gehen,
gehen wir nirgendwo hin. Wir rich-

ten uns darauf aus, wahrzuneh-
men, was im Moment passiert.
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um

im Hier und Jetzt anzukommen
und unseren Körper zu spüren.
Danach nehmen wir uns Zeit für
die Gehmeditation.
Ilka Labonté (Frauenzentrum Trois-
dorf)
10. April, 24. April, 8. Mai,
22. Mai, 5. Juni, 19. Juni
10 bis 11 Uhr
Treffpunkt: Burg Wissem, an den
Fahrradständern auf dem Park-
platz
Anmeldung: Bis zum Vorabend der
Veranstaltung
Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum Troisdorf
gebeten.
Selbstverteidigung und Selbstbe-Selbstverteidigung und Selbstbe-Selbstverteidigung und Selbstbe-Selbstverteidigung und Selbstbe-Selbstverteidigung und Selbstbe-
hauptung für Frauen*hauptung für Frauen*hauptung für Frauen*hauptung für Frauen*hauptung für Frauen*
Mit Wahrnehmungs- und Selbst-
behauptungsübungen, Rollenspie-
len sowie einfachen Techniken der
Selbstverteidigung wird geübt,
alltägliche Anmachsituationen
und vielfältige Formen von Ge-
walt abzuwehren.
Das Erleben der eigenen Kraft so-
wie der bewusste Einsatz von
Stimme, Blickkontakt und Körper-
sprache sind zentrale Bestand-
teile des Kurses.
Alter, Sportlichkeit und Gesund-
heit spielen für die Teilnahme kei-
ne Rolle, die Übungen werden in-
dividuell angepasst.
Der Kurs findet im Frauenzentrum
im 2. Stock statt.
Maren Diekmann,
Frauenzentrum Troisdorf
Frauenzentrum Hospitalstr. 2 |
53840 Troisdorf. Der Ort ist nicht

barrierefrei.
10. April | 24. April | 8. Mai |
22. Mai | 5. Juni | 19. Juni
17.30 bis 19.30 Uhr
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: bis 4. April
unter 02241-72250
Mädchen, Frau etc.Mädchen, Frau etc.Mädchen, Frau etc.Mädchen, Frau etc.Mädchen, Frau etc.
Eine spielerische EntdeckungstourEine spielerische EntdeckungstourEine spielerische EntdeckungstourEine spielerische EntdeckungstourEine spielerische Entdeckungstour
für Frauen*für Frauen*für Frauen*für Frauen*für Frauen*
Diese Gruppe richtet sich an Frau-
en*, die Lust haben, sich intensiv
mit ihrer Rolle als Frau
auseinander zu setzen. Mit den
Mitteln des Theaters, wie Impro-
visation, Stimm- und Körperar-
beit, Textinspirationen aus der
(Theater-) Literatur oder Selbst-
geschriebenem gehen wir auf die
Suche, was Frausein und Weib-
lichkeit für jede bedeutet. Welche
gesellschaftlichen, familiären oder
persönlichen Rollenerwartungen
engen uns ein oder machen uns
Druck? Was möchten Sie loslas-
sen und von welcher Rolle träu-
men Sie noch? Spielerisch spüren
wir verschüttete Seiten von uns
auf und setzen neue Energie frei.
Ilka Labonté (Theatertherapeutin,
Traumafachberaterin)
Zehn Termine vom 22. April
bis 1. Juli wöchentlich montags
außer Pfingsten
18.15 bis 19.45 Uhr
Frauenzentrum Troisdorf, Hospital-
straße 2 53840 Troisdorf
Der Ort ist nicht barrierefrei.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: bis 15. April
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt: 02241-72250
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V. - Troisdorf
Tageswanderungen vom 20. bis 24. März

Presbyteriumswahlen
im Kirchenkreis

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Neandertal Runde (ca. 150 Hm),
11 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9.03 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Rundtour Wahner Heide (B),
15 km, Wanderführer Wolfgang
Ufer, Tel. 0176 47524678, Abgang
um 10 Uhr vom Bf. Troisdorf
Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Von Much nach Engelskirchen (B/
C), 20 km/400 Hm, Wanderführe-
rin Dorothee Willhoff,
Tel: 0157 57898960, Abfahrt
um 9.07 Uhr mit dem Zug ab Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Rösrath Runde (ca. 280 Hm),

12 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
9.47 Uhr mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf (über Siegburg)
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min. vor Abfahrt am
Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,
werden dringend Wanderführer ge-
sucht. Sollte sich jemand angespro-
chen fühlen, bitte einen unserer ak-
tuellen Wanderführer ansprechen.

Am 18. Februar fanden im Evangeli-
schen Kirchenkreis an Sieg und Rhein
die Wahlen der Leitungsgremien der
Kirchengemeinden statt. Insgesamt
nahmen über 4.000 Menschen an
der Wahl teil. Mit 13,1 Prozent lag
die Wahlbeteiligung ungefähr drei
Prozentpunkte über dem Durch-
schnitt des Rheinlandes.
Rund 30.000 Wahlberechtigte im Kir-
chenkreis hatten die Möglichkeit,
die Zusammensetzung der Presby-
terien für die kommenden vier Jahre
mitzubestimmen. Eine neu eingeführ-
te Online-Wahlmöglichkeit fand gro-
ßen Anklang und trug wesentlich zur
leicht überdurchschnittlichen Wahl-
beteiligung bei: Das Internet war für
die Hälfte der abgegebenen Stim-
men verantwortlich.
Superintendentin des Kirchenkrei-
ses an Sieg und Rhein, Almut van
Niekerk, äußerte sich erfreut über
die positive Resonanz auf die neue
Wahlmethode und betonte gleich-
zeitig die „technische Herausforde-
rung“, die damit einherging.

Von insgesamt 286 Kandidaten wur-
den 273 Mitglieder der Presbyterien
gewählt, darunter 25 Mitarbeiter.
Dabei wurden 30 Prozent der Amts-
träger neu bestimmt, während 70
Prozent bereits über Erfahrung aus
vorherigen Amtszeiten verfügten.
Die Wahl zeigte zudem eine leichte
Mehrheit weiblicher Beteiligung -
sowohl bei den Wählerinnen mit 56
Prozent als auch bei den gewählten
Presbyterinnen mit 58 Prozent. Die
Pressestelle des Kirchenkreises be-
tonte zudem die Bedeutung des ge-
nerationsübergreifenden Engage-
ments im Gemeindeleben. Das spie-
gelte sich in der Wahl von 22 jungen
Presbyterinnen und Presbytern un-
ter 29 Jahren wider.
Eine besondere Erwähnung verdient
die Gemeinde Seelscheid, die mit
einer Wahlbeteiligung von 30,5 Pro-
zent eine Top-5-Platzierung inner-
halb der rheinischen Landeskirche
erreichte und damit ihr starkes En-
gagement für das Gemeindeleben
unterstreicht. (pho)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024Freitag, 22. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr20.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Näh- und Schreibmaschine, Gemälde,
Geigen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck. Fr.Böhmer: 0177 5959488

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Keine Sorge vor der Anschlussfinanzierung
Angesichts gestiegener Zinsen sollten Hauseigentümer gut planen und vergleichen

Vergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine
Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Ridofranz

Die Bauzinsen sind in den vergan-
genen Monaten merklich in die
Höhe geschnellt. Immobilienbesit-
zer, deren Zinsbindung demnächst
ausläuft, fragen sich daher, wie
sie die nächste Finanzierungsrun-
de stemmen können. Wichtig ist
es in jedem Fall, keine Entschei-
dungen zu überstürzen, sondern
die Optionen gründlich zu prüfen.
Mit einer durchdachten Planung
können sich die meisten Hausei-
gentümer die Anschlussfinanzie-
rung gut leisten - und dabei häu-
fig noch Geld sparen.
Ein BankenwechselEin BankenwechselEin BankenwechselEin BankenwechselEin Bankenwechsel
kann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnenkann sich lohnen
Darlehensnehmer, deren Zinsbin-
dung demnächst ausläuft, sollten
nicht in Panik verfallen: In vielen
Fällen ist die Erstfinanzierung mit

einer Zinsbindung von mindestens
zehn bis 15 Jahren abgeschlossen
- nach Ablauf dieser Zeit ist schon
ein größerer Teil des ursprüngli-
chen Darlehens getilgt. Somit
bleibt nur eine relativ geringe
Restschuld. „Seriöse Berater ach-
ten bereits beim Abschluss der
Erstfinanzierung darauf, dass das
Darlehen über den gesamten Zeit-
raum realistisch zu tragen ist“,
beruhigt Stefan Vogelsang, Spe-
zialist für Baufinanzierung bei Dr.
Klein in Nürnberg. Anschlussfinan-
zierende sollten nach seinen Wor-
ten in jedem Fall prüfen, ob das
aktuelle Kreditinstitut für die
nächste Finanzierungsrunde noch
die besten Konditionen bietet. In
vielen Fällen ist der Wert der Im-
mobilie in den vergangenen Jah-

ren gestiegen. Während die Bank,
bei der die Erstfinanzierung ab-
geschlossen wurde, häufig mit
dem ursprünglichen Kaufpreis
rechnet, setzt eine neue Bank den
aktuellen Marktwert an. Ist die-
ser höher, kann dies zu einem
günstigeren Zins führen - damit
sinkt auch die monatliche Kredit-
rate. „Oft bemühen sich Banken
mit guten Konditionen eher um
Neukunden und bieten ihren Be-
standskunden einen höheren Zins
an. Deshalb sollte man unbedingt
verschiedene Angebote mit-
einander vergleichen“, so der Ex-
perte von Dr. Klein weiter.
Eigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahlt
Häufig haben sich seit der Erstfi-
nanzierung die finanziellen und
persönlichen Rahmenbedingun-
gen geändert. Ist das Einkommen

gestiegen? Gibt es eine Erb-
schaft? Arbeitet ein Ehepartner
nur noch halbtags? Wer lediglich
die bisherige Finanzierung verlän-
gert, verschenkt viele Möglich-
keiten, den Kredit an das eigene
Leben anzupassen. „Und noch ei-
nes sollten Darlehensnehmer
nicht vergessen: Eigenkapital
kann auch bei der Anschlussfinan-
zierung die Restschuld und somit
die Zinslast deutlich reduzieren.
Wem es also neben der aktuel-
len, monatlichen Kreditrate mög-
lich ist, noch etwas Geld auf die
hohe Kante zu legen, umso bes-
ser“, meint Stefan Vogelsang ab-
schließend. Sein Tipp: Alternativ
im Familienkreis nach Möglich-
keiten fragen, um Eigenkapital in
die Finanzierung einzubringen.
(DJD)
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung

zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-

Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-
lange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-
hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens

räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-

vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-
setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf
dem Arbeitsmarkt so einsetzen
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Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

können wie Nicht-Behinderte, ist
die bauliche und vor allem die
digitale Barrierefreiheit“, weiß
der Inklusionsbeauftragte bei
Siemens, Andreas Melzer. „Wir
haben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da

viele von ihnen gut qualifiziert und
oft hoch motiviert sind“, berich-
tet er. Während des Bewerbungs-
prozesses sollte direkt offen und
ehrlich angesprochen werden,
was der jeweilige Mensch
braucht. Und auch wenn eine Job-
beschreibung nicht zu 100 Pro-

zent passt, kann sich eine Be-
werbung trotzdem lohnen. „Wir
sind davon überzeugt, dass ein
diverses Team am leistungsfä-
higsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“
(djd)

Innovative  
Di tl i t

Mitarbeiter im Bereich  
Grünpflege

• in Vollzeit

• unbefristete Festanstellung

• inklusive Sonderleistungen  
  (betriebl. Altersvorsorge, Jobrad)

Overath: 02206 905430     www.idh-koeln.de

WIR SUCHEN DICH!

Innovative  
Dienstleistungen  
Habers GmbH

Innovative  
Di tl i t

Facharbeiter im Bereich  
Garten- und Landschaftsbau sowie  
Straßen- und Tiefbau

• in Vollzeit

• unbefristete Festanstellung

• inklusive Sonderleistungen  
  (betriebl. Altersvorsorge, Jobrad)

Overath: 02206 905430     www.idh-koeln.de

WIR SUCHEN DICH!

Innovative  
Dienstleistungen  
Habers GmbH
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftre-
ten auf geeigneten Plattformen
kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-

hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,

um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf
sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem

eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um
Jugendsünden handelt. Auf Fa-
cebook zum Beispiel kann man
einschränken, wer einen auf Fo-
tos markieren darf. Dadurch las-
sen sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es vie-
le weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozia-
len Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst rele-
vantere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 11 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | Rautenberg Media | rundblick-siegburg.de 29

Wir suchen Unterstützung 
für unsere Personalabteilung 

in unserer Verwaltung 
in 53721 Siegburg, 
Wilhelmstraße 155-157

ab dem nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit oder 
Teilzeit

oder ab 01. Juli 2024 
mit mindestens 
29,25 Stunden/Woche

Sie betreuen einen eigenständigen Verantwortungs- 
bereich für einen festen Kreis an Mitarbeitenden,  
den Sie von der Einstellung bis zum Austritt begleiten.  

Ein aufgeschlossenes, kollegiales Team freut sich 
auf Ihre kompetente Unterstützung. 

Haben Sie Fragen?  
Stefan Kranz, Leiter der Personalabteilung, informiert Sie gern. 
       02241 1209-210        stefan.kranz@caritas-rheinsieg.de

https://www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere 

Personalsachbearbeiter_in
 (m/w/d)

Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein
tiefgreifendes Fachwissen. Denn
auch die Unternehmen und Ein-
richtungen in diesen Branchen
müssen immer wirtschaftlicher
denken und stellen daher stetig
höhere Anforderungen an die
Qualifikation ihrer Fach- und
Führungskräfte. Ein Fernlehr-
gang kann eine Möglichkeit zur
Weiterbildung für Angestellte
sein, die beruflich aufsteigen
wollen, für die ein klassischer
Präsenzlehrgang aber nicht zur
aktuellen Lebenssituation passt.
Wichtig ist, dass am Ende der
Weiterbildung ein anerkannter
IHK-Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften

Fachwirt oder zur geprüften Fach-
wirtin im Gesundheits- und So-
zialwesen beispielsweise wird
von der IHK-Akademie Koblenz
angeboten. Er ist bei einem Pen-
sum von etwa sieben Stunden
pro Woche auf eine Dauer von
18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prü-
fung vor. Eine solche Fortbildung
vermittelt die notwendigen Fach-
kenntnisse in den Bereichen der
Gesundheits- und Sozialpolitik,
der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial-)Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zudem ver-
tiefen Teilnehmer und Teilneh-
merinnen ihre Kenntnisse in
ökonomischen und rechtlichen
Themen. Damit sind sie in der
Lage, Führungsaufgaben in vie-
len Einsatzgebieten zu überneh-

men. Das sind unter anderem
Krankenhäuser und Kliniken,
Gesundheitszentren, Reha- und
Kureinrichtungen oder Wohn-
und Pflegeheime. Manche Ab-
solventen arbeiten auch in der
Beratung und Koordinierung von
Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von
Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz wer-
den Selbstlernphasen mit inten-
siver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt. Unter
www.ihk-akademie-

fernstudium.de findet man In-
formationen zu den genauen In-
halten. Der anerkannte Ab-
schluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“
ist im Deutschen Qualifikati-
onsrahmen auf Niveau 6 einge-
ordnet, also auf dem gleichen
Niveau wie die Bachelorab-
schlüsse der Hochschulen. Un-
ter bestimmten Umständen
können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was
die Finanzierung dieses Lehr-
gangs erleichtert. Die Förde-
rung besteht aus einem Zu-
schuss und einem zinsverbillig-
ten Darlehen und ist für berufs-
begleitende Weiterbildungsan-
gebote einkommens- und ver-
mögensunabhängig.
(djd)

Informieren und bewerben Sie sich gerne online

www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

in unserer Verwaltung 
in Siegburg, 
Wilhelmstraße 155-157

Ab dem nächstmöglichen 
Zeitpunkt mit mindestens 
29,25 Stunden/Woche

Sie betreuen einen eigenständigen Fachbereich 
und bearbeiten dort die Ein- und Ausgangsrechnungen 
sowie die Banken und Kassen.  
 
Ein aufgeschlossenes, kollegiales Team freut sich 
auf Ihre kompetente Unterstützung. 

Haben Sie Fragen?  Petra  Grau, Verwaltungsleitung, 
informiert Sie gern. 
       02241 1209-162        petra.grau@caritas-rheinsieg.de

www.caritas-rheinsieg.de/jobs-karriere

 Finanzbuchalter_in  (m/w/d)
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Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin,
02241/1482400

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin,
02241/203216

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstr. 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstr. 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats
von 16.30 bis 18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhan-
den.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-

rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
Pandemiebestimmungen
(Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
/ Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296

Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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